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BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de

Claudiastraße 7 Tel. 022 03 - 18 05 84
51149 Köln www.fliesen-klaas.de
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Erstmals wieder auf dem Weg zum Mond

Foto: DLRFoto: DLRFoto: DLRFoto: DLRFoto: DLR

Die NASA-Mission Artemis II ist
am 2. April gestartet - mit dabei
auch Technik vom Deutschen Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt in
Lind.

Strahlenphysiker Dr. Thomas Ber-
ger und sein Team vom DLR-Insti-
tut für Luft- und Raumfahrtmedi-
zin haben Strahlungsdetektoren
für die Mission vorbereitet.

Diese und weitere Neuigkeiten
und Geschichten aus dem Stadt-
bezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porzorzorzorzorz
am Montagam Montagam Montagam Montagam Montag.
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Kümmerer für den Park
Mehrere Monate ist der neu ge-
staltete Park an der Glashütten-
straße in Porz-Mitte eröffnet.
Schon frühzeitig hat sich eine
„Community der Kümmerer“ ge-
gründet, die sich für und um den
Park herum engagiert.
Mitlerweile treffen sich so re-
gelmäßig rund 50 Akteure aus
verschiedenen Bereichen und
Institutionen zum Austausch
und Umsetzen von Aktionen

oder Aktivitäten. So sind etwa
ein Container mit Sportgeräten
oder auch interaktive Zigaretten-
Sammelbehälter angedacht.
Direkt im Park sollen auf einem
Transparent am Zaun Aktivitäten
der Kümmerer, zudem künftige
Termine präsentiert werden.
Zächste Treffen der Community
sind für den 9. Juni und 28. Sep-
tember geplant. Für den 12. Juni
wird ein Parkfest anvisiert.

Text: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privat
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Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Boni-
tät vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunter-
lagen zusammenstellen. Stand 04/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Buzz Pro kurzer Radstand Motor: 210 kW (286 PS) 79 kWh, Getriebe: 1-Gang-Automatikgetriebe Radstand: 2989 mm
Energieverbrauch (kombiniert) 19,1 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 13,0 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 14,3 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 17,3 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 25,7 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 459 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 631 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0655189A0E, Lackierung: Monosilber Metallic, „Lane Assist“, LED-Scheinwerfer, Mobiltelefon-Schnittstelle mit induktiver Lade-
funktion, App-Connect inkl. App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, „Air Care Climatronic“, „Keyless Start“, Ladekabel Mode 3 Typ 2, 
16A, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Radio „Ready 2 Discover“, Automatische Distanzregelung ACC u.v.m

Der ID. Buzz ist bereit, die Zukunft der Mobilität neu zu definieren.

Jetzt bei HOFF sensationell günstig leasen.
Entdecken Sie den ID.Buzz Pro

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 289,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Verschleißreparaturenn (monatlich): 42,29 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 331,29 € 1,2

Jetzt gewerblich leasen 
ab 289,00 €1,2
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Komödie mit Franziska Traub,  
Rebecca Lara Müller, Alexander Milz u.a.

Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily (Premiere)

Theaterstück über die miesen Tricks  
an älteren Menschen

Mi., 22. April 2026, 14 Uhr 

Reingelegt und abgezockt!

Kostenlos und mit Anmeldung  

über die Polizei Köln

Kölner Kabarett Ensemble „He jet un do jet“
Fr., 18. September 2026, 20 Uhr

Medden us dem Levve

Komödie mit Alexandra Kamp,  
Pascal Breuer u. a.

Sa., 25. April 2026, 20 Uhr

Der Vorname

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2026

Kindertheater ab 4 Jahren
Di. 5. Mai 2026, 10:30 Uhr und 16:30 Uhr

Die Bremer Stadtmusikanten – 
oder wie man Räuber besiegt

Souverän
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

 Erstmals wieder auf dem Weg zum Mond
Die NASA-Mission Artemis II ist am 2. April gestartet - mit dabei auch
Technik vom Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt in Lind

Vor dem Abflug: Artemis II am Startkomplex 39B des Kennedy Space Centers in Florida. Foto: DLRVor dem Abflug: Artemis II am Startkomplex 39B des Kennedy Space Centers in Florida. Foto: DLRVor dem Abflug: Artemis II am Startkomplex 39B des Kennedy Space Centers in Florida. Foto: DLRVor dem Abflug: Artemis II am Startkomplex 39B des Kennedy Space Centers in Florida. Foto: DLRVor dem Abflug: Artemis II am Startkomplex 39B des Kennedy Space Centers in Florida. Foto: DLR

LindLindLindLindLind - Nach Verzögerungen im Fe-
bruar und März konnte der Launch
nun in der Nacht auf den 2. April,
gegen kurz nach halb eins Porzer
Zeit, von Florida aus erfolgen. Mit
der NASA-Mission Artemis II bra-
chen erstmals nach fast 55 Jah-
ren wieder Menschen in Rich-
tung Mond auf. Die Mission ist
der erste Einsatz des Orion-
Raumschiffs mit einer vierköpfi-
gen Besatzung an Bord. Dabei
hat die Crew in ihrer kleinen
Kapsel den Erdtrabanten umrun-
det und kommt planmäßig nach
zehn Tagen zur Erde zurück. Er-
forscht werden sollen vor allem
die dunkle Seite und der Südpol
des Mondes.
Nie zuvor waren Menschen so
weit im All unterwegs.
Deutschland und Europa sind mit
gleich mehreren Komponenten
und Technologien mit an Bord.
So sind Strahlungsdetektoren des
Deutschen Zentrums für Luft- und
Raumfahrt (DLR) dabei, die die
Weltraumstrahlung zwischen
Erde und Mond messen. Mit „TA-
CHELES“ machte sich ein Klein-
satellitendemonstrator aus
Deutschland auf den Weg zum
Mond, um in dessen Umlaufbahn
abgesetzt zu werden.
„Deutschland ist bei der Rück-
kehr der Menschheit zum Mond

So schauen die Strahlungsdetektoren aus - vier von ihnen sind Backups.So schauen die Strahlungsdetektoren aus - vier von ihnen sind Backups.So schauen die Strahlungsdetektoren aus - vier von ihnen sind Backups.So schauen die Strahlungsdetektoren aus - vier von ihnen sind Backups.So schauen die Strahlungsdetektoren aus - vier von ihnen sind Backups.
Foto: DLRFoto: DLRFoto: DLRFoto: DLRFoto: DLR

ganz vorne mit dabei“, so Dr.
Walther Pelzer, DLR-Vorstandsmit-
glied und Generaldirektor der Deut-
schen Raumfahrtagentur im DLR.
Ein Team um Dr. Thomas Berger,
Strahlenphysiker und Projektlei-
ter der DLR-Strahlungsexperi-
mente auf Artemis I und II, teste-
te im Januar 2026 am DLR-Insti-
tut für Luft- und Raumfahrtmedi-
zin in Lind ein letztes Mal die
acht mitfliegenden Dosimeter. Im
Kennedy Space Center wurden
sie dann per Klettverschlüssen
an Bord des Orion-Raumschiffs
befestigt. Nach dem Start schal-
tete die Besatzung die Geräte
ein und befestigte sie an den vier
im Vorfeld festgelegten Stellen

im Raumschiff. Die Orion-Besat-
zung besteht aus Reid Wiseman,
Victor Glover und Christina Koch
aus den USA sowie Jeremy Han-
sen aus Kanada. Der Fokus des
vom Kennedy Space Center in
Florida startenden zweiten Test-
flugs des Artemis-Programms
liegt für die amerikanische Welt-
raumorganisation NASA unter
anderem auf der Testung von Le-
benserhaltungssystemen im tie-
fen Weltraum. Auch, um den Weg
für die für das Jahr 2028 geplan-
te Mondlandung mit Artemis IV
zu ebnen, so heißt es. Bei die-
sem Plan konkurriert die NASA
mit chinesischen Plänen.
(red.)



Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 11. April 2026 | Kw 15 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 5

Bauspielplatz hat eigenen Hühnerstall

Karl-Heinz und Marion Tillmann mit Thomas und Claudia Meurer bei der Fütterung der Hühner.Karl-Heinz und Marion Tillmann mit Thomas und Claudia Meurer bei der Fütterung der Hühner.Karl-Heinz und Marion Tillmann mit Thomas und Claudia Meurer bei der Fütterung der Hühner.Karl-Heinz und Marion Tillmann mit Thomas und Claudia Meurer bei der Fütterung der Hühner.Karl-Heinz und Marion Tillmann mit Thomas und Claudia Meurer bei der Fütterung der Hühner.
Foto: Bauspielplatz/BürgerstiftungFoto: Bauspielplatz/BürgerstiftungFoto: Bauspielplatz/BürgerstiftungFoto: Bauspielplatz/BürgerstiftungFoto: Bauspielplatz/Bürgerstiftung

WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Bewohnende sind
Hahn Ringo und die Hühner Alma,
Berta, Henriette und Milli. Der
Bauspielplatz Senkelsgraben hat
einen eigenen Hühnerstall mit
zusätzlicher eingezäunter Frei-
lauffläche. Das Vorhaben der ei-
genen Hühnerhaltung habe man
schon länger gehegt, so Karl-
Heinz Tillmann vom Vorstand des
Fördervereins der Einrichtung, die
Kinderfreizeitangebote bietet.
Möglich gemacht hat das Projekt
eine Spende der Porzer Bürger-
stiftung über 1.500 Euro. Christi-
ane Weigand und Thomas Meurer
vom Vorstand der Stiftung haben
das Projekt nun besucht und er-
hielten zum Dank Osterkörbchen
mit frischen Bio-Eiern aus eige-
ner Freilandhaltung.
Versorgung und der Unterhalt des
Geheges würden durch ehrenamt-
liche Helfer*innen und freiwillige
Jugendliche umgesetzt, so die Till-
manns. Lohn seien im täglichen
Schnitt zwei bis vier Eier. (red.)
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Neues aus dem
Bürgerzentrum Engelshof

Anzeige

19.19.19.19.19.     April April April April April TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt
11-17 Uhr11-17 Uhr11-17 Uhr11-17 Uhr11-17 Uhr
Online-Anmeldung am Mittwoch,
den 15.04.2026 ab 12 Uhr hier:
https://kis.engelshof.net/troedel

23.23.23.23.23.     April April April April April VVVVVorhang auf für Eschtorhang auf für Eschtorhang auf für Eschtorhang auf für Eschtorhang auf für Escht
KabarettKabarettKabarettKabarettKabarett
Der Schirmherr der Veranstal-
tung ist Jürgen Becker!
Drei Künstlerinnen und Künstler
und der Bühnenköbes im En-
gelshof.

Mit Grill-Spaß und bekömmli-
chem Gesöff!
Durch das Programm führt der
Bühnenköbes Christian B.
www.eschtkabarett.de
Reservierung und KartenReservierung und KartenReservierung und KartenReservierung und KartenReservierung und Karten unter
02203 15216,
info@engelshof.net
EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt 10 € an der Abendkasse
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass 19:00 h BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn 20:00 h
Oberstr. 96
51149 Köln
Tel: 02203 15216

Jubiläumsflug landete in Köln/Bonn
Ein Airbus A350 in besonderer Lackierung folgte zum 100. Gründungsjahr der Lufthansa der
historischen Flugroute von Berlin ins Rheinland

Wasserfontänen zum Empfang: Der Lufthansa-Jubiläumsflug bei der Ankunft in Köln. Foto: Robert SchmiegeltWasserfontänen zum Empfang: Der Lufthansa-Jubiläumsflug bei der Ankunft in Köln. Foto: Robert SchmiegeltWasserfontänen zum Empfang: Der Lufthansa-Jubiläumsflug bei der Ankunft in Köln. Foto: Robert SchmiegeltWasserfontänen zum Empfang: Der Lufthansa-Jubiläumsflug bei der Ankunft in Köln. Foto: Robert SchmiegeltWasserfontänen zum Empfang: Der Lufthansa-Jubiläumsflug bei der Ankunft in Köln. Foto: Robert Schmiegelt

GreGreGreGreGrengelngelngelngelngel - Stichtag 6. April. Vor
auf den Tag genau hundert Jah-
ren startete die Fluggesellschaft
Lufthansa ihren Betrieb. Damals,
am 6. April 1926, mit dem aller-
ersten Linienflug der damaligen
„Luft Hansa“ vom Flughafen
Tempelhof in Berlin aus. Zum Ju-
biläum empfing der Köln/Bonn
Airport einen besonderen Gast:
Ein Airbus A350-900 in Sonder-
lackierung landete mit knapp
300 Passagieren - exakt ein Jahr-
hundert nach dem ersten Lini-
enflug der Airline von Berlin ins
Rheinland.

Am 6. April 1926 startete eine
Dornier Komet III der damaligen
Deutschen Luft Hansa am Flug-
hafen Tempelhof, legte einen
Zwischenstopp in Magdeburg
ein und landete nach rund vier
Stunden in Köln. Es war der
Startschuss für den regelmäßi-
gen Linienverkehr zwischen Ber-
lin und dem Rheinland. Der Ju-
biläumsflug griff diese histori-
sche Route auf und dreht eine

Schleife über Magdeburg. Nach
der Landung in Köln wurde die
Maschine mit einer Wasserfon-
täne der Flughafenfeuerwehr
begrüßt und war von der Besu-
cherterrasse aus gut zu sehen.
Auf dem Vorfeld sorgte eine
Blaskapelle für Unterhaltung.
Die Passagiere wurden mit Goodie-
Bags willkommen geheißen.
Auch Gäste, die im Anschluss
mit dem Flugzeug auf einem re-
gulären Linienflug nach Mün-
chen reisten, erhalten kleine
Geschenke des Flughafens.

Über das Drehkreuz München
verbindet die Airline den Stand-
ort Köln seit Jahrzehnten mit
Zielen in aller Welt. Auch heute
sei die Lufthansa-Gruppe weiter-
hin stark in Köln verwurzelt, so
der Flughafen: Eurowings, eine
Tochtergesellschaft der Lufthan-
sa, sei der größte Carrier am
Standort, während die Austrian
Airlines den Flughafen Köln/
Bonn mit ihrem Drehkreuz in Wien
verbinde. (red.)
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Neuer Vorstand bei Porzer Bürgerstiftung

Kurse des ESV
Gremberghoven

Spielenachmittag im
Bürgerzentrum Finkenberg

Vom Stadtbezirk Porz
nach Bonn

Katharina von Hebel kümmert sichKatharina von Hebel kümmert sichKatharina von Hebel kümmert sichKatharina von Hebel kümmert sichKatharina von Hebel kümmert sich
für die Stiftung fortan um Öffent-für die Stiftung fortan um Öffent-für die Stiftung fortan um Öffent-für die Stiftung fortan um Öffent-für die Stiftung fortan um Öffent-
lichkeits- und Netzwerkarbeit.lichkeits- und Netzwerkarbeit.lichkeits- und Netzwerkarbeit.lichkeits- und Netzwerkarbeit.lichkeits- und Netzwerkarbeit.
Foto: Bürgerstiftung PorzFoto: Bürgerstiftung PorzFoto: Bürgerstiftung PorzFoto: Bürgerstiftung PorzFoto: Bürgerstiftung Porz

SSSSStadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porz - Der Stiftungs-
rat der Porzer Bürgerstiftung
hat einen neuen Vorstand ge-
wählt. Neu dabei ist nun Ka-
tharina von Hebel.

Katharina von Hebel war über
viele Jahre in verantwortlicher
Position für einen Kölner Auto-
mobilbauer tätig und befindet
sich im Vorruhestand. Über den
Aktionstag fand sie den Zugang
zur Porzer Bürgerstiftung und
soll nun im Vorstand für die The-
men Öffentlichkeits- und Netz-
werkarbeit verantwortlich sein.

Wiedergewählt wurden Chris-
tiane Weigand als Vorstands-
vorsitzende, Thomas Meurer als
stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender und Markus Thiebes.
Nach drei Amtszeiten konnte
Gregor Berghausen nicht mehr
in den Vorstand gewählt wer-
den. Er schied aus dem Vorstand
aus, steht allerdings als Gast
des Vorstands in seinen bisheri-
gen Funktionen weiterhin zur
Verfügung.

Die Porzer Bürgerstiftung wur-
de 2009 mit der Zielsetzung der

Förderung des bürgerschaftli-
chen Engagements im Stadtbe-
zirk Porz gegründet. Neben der
finanziellen Förderung von ge-
meinnützigen und sozialen Pro-
jekten initiiert die Porzer Bürger-
stiftung eigene Projekte wie das
Grundschul-Digitalisierungspro-
jekt „Calliope“ oder auch die
Qualifizierung Porzer Grundschü-
ler zu Klimabotschaftern. Gleich-
zeitig organisiert sie den „Akti-
onstag für die Wirtschaft“, bei
dem Porzer Unternehmen Zeit-
spenden für soziale Einrichtungen
in Porz leisten. (red.)

Finkenberg / EilFinkenberg / EilFinkenberg / EilFinkenberg / EilFinkenberg / Eil - Der ESV Grem-
berghoven führt seine Kurse Yoga-
Fitness und Faszientraining,
Selbstverteidigung für Jugendli-
che und Erwachsene und Klein-
kind-Turnen fort.

Bei allen Kursen besteht die Mög-
lichkeit, an einer kostenlosen
Schnupperstunde teilzunehmen. An-
meldungen sind per E-Mail möglich:
info@esv-gremberghoven.de.
(red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die S-Bahn-Li-
nie 13 soll ab Dezember nach
Bonn fahren. Geht es nach Plä-
nen der Deutschen Bahn, dann
soll die Linie, die bislang bis
maximal Troisdorf fährt und

hauptsächlich zwischen Köln
und Düren pendelt, einmal
stündlich zwischen Bonn-Beu-
el, dem Köln/Bonner Flughafen
und der Kölner Innenstadt unter
dem Namen S27 fahren. (red.)

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 15.
und 29. April, findet im Bürger-
zentrum Finkenberg, Stresemann-

straße 6a, zwischen 14:00 und
16:30 Uhr ein Spielenachmittag
für Jung und Alt statt. (red.)

Führung mit Kriminalgeschichten
Innenstadt KölnInnenstadt KölnInnenstadt KölnInnenstadt KölnInnenstadt Köln - Am Donnerstag,
16. April, ab 17 Uhr richtet Jörg
Pfennig von der Bürgervereinigung
Ensen-Westhoven eine Stadtführung

mit Kriminalgeschichten rund um
den Kölner Dom und die Altstadt
aus. Die Tour dauert 90 Minuten.
Treffpunkt ist am Denkmal auf dem

Heumarkt. Die Stadtführung ist für
Mitglieder der Bürgervereinigung
kostenfrei. Nicht-Mitglieder zahlen
fünf Euro.

Anmeldungen sind bei Jörg Pfennig
möglich: bv-ensen-westhoven-
archiv@ gmx.de.
(red.)
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Dreimal in diesem Jahr
Der neu gegründete Verein Porzity e.V. organisiert wieder verkaufsoffene Sonntage mit
Rahmenprogramm
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Organisiert werden
die Veranstaltungen ehrenamtlich
durch den Verein Porzity e.V., die
neue Interessengemeinschaft der
Gewerbetreibenden für die Por-
zer Mitte. Dabei kooperiere man
eng mit Vereinen wie der Porzer
Stadtgarde und dem Büro Porz
Mitte, heißt es. Porzity e.V. plant
in diesem Jahr drei verkaufsoffe-
ne Sonntage in Porz-Mitte umzu-
setzen.
„Unser Ziel ist es, die Porzer Mitte
als zentralen Treffpunkt für alle Por-
zerinnen und Porzer zu stärken“,

so Mo Karabuga, Vorsitzender des
Vereins. „Nach Jahren der Bau-
phase in der Neuen Mitte ist jetzt
ein positives Momentum entstan-
den. Diesen Aufbruch wollen wir
gemeinsam nutzen.“
Die Ausrichtung der Sonntage mit
Rahmenprogramm ist offiziell von
der Stadt Köln genehmigt. Ge-
plant sind ein „Porzer Frühling“
als Zukunftsmesse für Mobilität,
Energie und modernes Wohnen am
30. und 31. Mai. Ein „Musikali-
scher Herbstmarkt“ soll am 12.
und 13. September folgen.

Ein „Adventsmarkt“ ist für den
11. bis 13. Dezember geplant.
Mit der Rückkehr dieser drei
Sonntage knüpfe man bewusst an
die historischen Veranstaltungs-
formate der früheren Interessen-
gemeinschaft an und entwickle sie
zugleich zeitgemäß weiter, so die
Organisator*innen. Aus dem frü-
heren Autofrühling werde so eine
Zukunftsmesse. Zahlreiche Porzer
Unternehmen sollen dabei ihre in-
novativen Lösungen rund um mo-
derne Mobilität, erneuerbare En-
ergien und zeitgemäßes Wohnen

präsentieren, heißt es. Besucher*
innen können sich über E-Mobili-
tät, Photovoltaik, Wärmepumpen,
Sanierungsmöglichkeiten oder
auch smarte Technik für das eige-
ne Zuhause informieren.

Ergänzt werde das Informations-
angebot durch kulinarischen Stän-
de und Angebote für Kinder. „So
entsteht ein lebendiges Stadtteil-
fest, das Information, Begegnung
und Unterhaltung miteinander
verbindet“, so Porzity e.V..
wwwwwwwwwwwwwww.porz.city.porz.city.porz.city.porz.city.porz.city (red.)

Gründung von Fotogruppe

„Alexianer-Klostergespräch“ zu Angststörungen
EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Die Reihe „Alexianer-Klos-
tergespräche“ wird am Mittwoch,
15. April, um 19 Uhr mit einer
Veranstaltung zum Thema „Angst-
störungen verstehen - Diagnosen,
Auslöser und wirksame Behand-

lungswege“ fortgesetzt. Der
Abend findet im Dominikus-Brock-
Haus auf dem Alexianer-Gelände,
Kölner Straße 64, statt.
Dr. Heike Tinnefeld, Oberärztin
am Alexianer-Fachkrankenhaus für

Psychiatrie Köln, informiert
darüber, was hinter starker Angst
steckt, wie Angststörungen medi-
zinisch eingeordnet werden und
welche Therapien helfen können.
Auch Warnsignale und erste

Schritte zur Entlastung werden
thematisiert. Die Veranstaltung
richtet sich an Betroffene, Ange-
hörige, Menschen aus Beratung
und Begleitung sowie alle Inter-
essierten. (red.)

WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Die Bürgervereini-
gung Ensen-Westhoven möchte
eine Fotogruppe gründen.
Das erste Treffen soll am Freitag,

17. April, ab 18 Uhr im Gastwerk
des Bürgerzentrums Engelshof,
Oberstraße 96, stattfinden.
Interessierte können teilnehmen

und gemeinsam fotografieren, Er-
fahrungen austauschen, Ideen
entwickeln und zusammen einem
gemeinsamen Hobby nachgehen.

Für Rückfragen ist Michael Heller
unter 0177 8930672
 zu erreichen.
(red.)
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„Als Anregung statt als Beschwerde“
Kölns Oberbürgermeister Torsten Burmester hat sich mit den Vernetzten Bürgervereinen
aus Porz und Poll getroffen

Foto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte Bürgervereine

Foto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte BürgervereineFoto: Vernetzte Bürgervereine

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Für die Vernetz-
te Gemeinschaft der Bürgerverei-
ne aus Porz und Poll sowie den
Förderkreis rechtsrheinisches Köln
war es eine Premiere: Erstmals seit
Gründung vor zehn Jahren war ein
amtierender Oberbürgermeister zu
Gast zum Austausch. Oberbürger-
meister Torsten Burmester kam
dabei in Begleitung von Dr. Simon
Bujanowski, seinem persönlichen
Referenten für inhaltliche Fragen,
Thomas Frenzke, der Leiter des
Ordnungsdienstes der Stadt Köln,
sowie Jana Nicolas von den Abfall-
wirtschaftsbetrieben Stadt Köln
vorbei.
Den Besuch wisse man sehr zu
schätzen, so Simin Fakhim, einer
der beiden Sprecher der Vernet-
zung. Für die Vernetzung ging es
beim Treffen um mehrere Themen:
Angeregt wurde etwa die Einrich-
tung einer festen Stelle innerhalb
der Stadtverwaltung, die als di-
rekter Ansprechpartner für Bürger-
vereine fungieren solle. Langwie-
rige Behördenwege sollen so ver-
kürzt werden.
Auch die Themen Stadtsauberkeit,
Verkehrssicherheit und Stadtmö-
blierung wurden angesprochen.
Burmester berichtete dabei über
ein neues Modell von Abfallbehäl-
tern, in dem Design und moderns-
te Entleerungstechnik vereint sei-
en. In einer ersten Pilotphase wür-
den 100 dieser neuartigen Behäl-
ter im Stadtgebiet installiert. Auch
Stadtbezirke wie Porz und Poll soll-
ten gezielt nach der ersten Welle
einbezogen werden, heißt es.
Die Vereine wünschten sich zudem,
ihr lokales Wissen stärker einbrin-
gen zu können - etwa bei Baum-
nachpflanzungen oder der Gestal-
tung von Marktplätzen.

„Es geht nicht darum, um Gehör zu
flehen, sondern fachliches Wissen
einzubringen“, so die Sprecher der
Vernetzung. Hans Baedorf von der
Vernetzung wies darauf hin, dass
die Verlängerung der Stadtbahn-
Linie 7 über Zündorf hinaus nicht an

eine Aufsiedlung gekoppelt werden
dürfe. Schon jetzt sei die Linie 7 ex-
trem überlastet und überfüllt, sagt er.
„Wir bringen Ideen ein, die oft kos-
teneffizienter und praxisnäher sind,
weil sie direkt aus der Nachbar-
schaft kommen“, heißt es aus der

Gemeinschaft. Ein partnerschaftli-
cher Umgang bedeute für die Verei-
ne, dass ihre Anregungen nicht als
„Beschwerden“ abgeheftet, son-
dern als wertvolle Impulse für
eine lebenswerte Stadt verstan-
den würden. (red.)
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Bezirksmajestäten
der Schützen werden ermittelt

EEEEEnsennsennsennsennsen - Der Bezirksverband Porz
am Rhein im Bund der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten lädt am Samstag, 18. April,
zum Bezirksmajestätenschie-
ßen und zur Bezirkskrönung
neuen Bezirksmajestäten ins
Schützenheim der St. Sebasti-
anus- Schützenbruderschaft
Ensen-Westhoven, Gremberg-

hovener Straße 13, ein.
Los geht es um 14 Uhr. Dann er-
mittelt die Jugend unter zwölf Jah-
ren ihren Bezirksbambiniprinzen.
Danach folgen die Schießwettbe-
werbe der Würdenträger der fünf
Bruderschaften des Bezirksver-
bandes Porz am Rhein.
Die Abgabe der dafür nötigen Wer-
tungsschüsse wird auf einer Zeh-
ner-Ringscheibe ausgetragen und
erfolgt geheim. Die Schützenklas-
se absolviert den Wettkampf mit
dem Kleinkalibergewehr auf ei-
nem 50 Meter-Schießstand. Die
Jugend und die Bürgerkönige er-
mitteln ihre Majestäten mit dem
Luftgewehr auf einer 10 Meter-
Schießbahn. Die erfolgreichen
Sieger*innen werden am Abend be-
kannt gegeben. Ab 19 Uhr erfolgt

die Segnung der neuen Bezirks-
königsketten durch den Leiter des
Pastoralbezirks, Pfarrer Berthold
Wolff. Danach folgt die Siegereh-
rung der Bezirksjungschützenab-
teilung durch einen Jungschüt-
zenmeister sowie die Siegereh-
rung der Schützenklasse durch
die Bezirksschießmeister.
Gegen 21:30 Uhr verkündet Be-
zirksbundesmeister Hans-Willi
Fösgen die Ergebnisse der Wett-
kämpfe der Bezirksbürgerkönige,
Bezirksschülerprinzen, Bezirks-
prinzen und Bezirkskönige.
Die neuen Bezirksmajestäten sind
in diesem Jahr dann berechtigt
auf Diözesan- und Bundesebene
um höhere Titel zu kämpfen. Die
Krönung und Übergabe der Insig-
nien finden um 22 Uhr statt. (red.)
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Konzert mit Harfen

Neue Regimentstochter beim Garde-Korps

Wechsel an DLR-Spitze

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 19. April,
findet in der Pauluskirche, Hou-
dainer Straße 32, um 16 Uhr ein
Konzert der Harfenklasse der Carl-
Stamitz-Musikschule unter der

Leitung von Pia Villers statt. Der
Eintritt ist frei. Eine Spende zu-
gunsten der Kirchengemeinde ist
möglich. Gespielt wird solistisch
aber auch im Ensemble. Die

Musiker*innen nehmen das Publi-
kum mit auf eine musikalische Reise
durch den Frühling. Höhepunkt des
Konzerts soll der erste öffentli-
che Auftritt des neu gegründeten

Harfenorchesters „Kölner RheinHar-
fen“ sein. Es ist in Köln das erste und
einzige Harfenorchester und auch
außerhalb ist uns kein vergleichba-
res Ensemble bekannt. (red.)

ZZZZZündorfündorfündorfündorfündorf - Das Garde-Korps Köln,
die KG „Blau-Weiß Zündorf“ von
1928, stellt ihre neue Regi-
mentstochter Theresa Schuma-
cher vor. Die bisherige Regi-
mentstochter Lena Bajt hatte
sich in der vergangenen Session

eine Verletzung zugezogen. The-
resa Schumacher habe sich nun
beim Vortanzen und in Gesprä-
chen durch hervorragende tän-
zerische Leistungen und eine
herzliche Art durchgesetzt, so
das Garde-Korps.

Theresa Schumacher ist 24 Jah-
re alt und seit vielen Jahren als
Tänzerin im Karneval aktiv.
Zuletzt bei der Tanzgruppe der
KG Rote Husaren Manheim in
Kerpen. Weitere tänzerische Er-
fahrung sammelte sie bei der

Bergheimer Torwache und den
Cheerleadern des 1. FC Köln.
Zusammen mit Tanzoffizier Ke-
vin Jost und dem Korps soll sie
ab der Session 2026/2027 durch
die Säle ziehen.
(red.)

LindLindLindLindLind - Das Deutsche Zentrum für
Luft- und Raumfahrt (DLR) hat ei-
nen neuen stellvertretenden Vor-
standsvorsitzenden: Stéphane
Beemelmans hat die Position zum
1. April übernommen. Beemel-
mans verfügt über Erfahrung als
Manager von komplexen Prozes-
sen im öffentlichen Bereich. Er
war zuvor unter anderem Staats-
sekretär im Bundesministerium
der Verteidigung (BMVg) sowie
Geschäftsführer der PD-Berater
der öffentlichen Hand GmbH.

Die Entscheidung des DLR-Auf-
sichtsrates für Stéphane Beemel-
mans fiel einstimmig. Nach 20
Jahren erfolgreicher Tätigkeit für
das DLR übergibt Klaus Hamacher
(65), der bisherige stellvertreten-
de Vorstandsvorsitzende, die Ge-
schäfte an seinen Nachfolger.
Klaus Hamacher hat in den ver-
gangenen Jahren das DLR - mit
der Deutschen Raumfahrtagentur
im DLR, den Projektträgern und
seinen Forschungsbereichen - mit-
gesteuert. (red.)

Handeln Sie, bevor andere
für Sie handeln müssen
„CaritasStiftung im Gespräch“ informiert
über die Patientenverfügung

Köln. Was soll geschehen, wenn
ein Mensch seinen Willen plötz-
lich nicht mehr selbst äußern
kann? Diese Frage stellen viele
erst dann, wenn es eigentlich
schon zu spät ist. Eine Patienten-
verfügung hilft, für den Ernstfall
vorzusorgen und eigene Wünsche
zur medizinischen Behandlung
rechtzeitig festzuhalten.

Ein schwerer Unfall, ein Schlag-
anfall oder eine unerwartete Er-
krankung kann jeden treffen. Wer
dann nicht mehr selbst entschei-
den kann, ist darauf angewiesen,
dass andere im eigenen Sinne
handeln. Genau hier schafft eine
Patientenverfügung Orientierung.
Sie hält fest, welche medizini-
schen Maßnahmen gewünscht
sind und welche nicht. Das stärkt
die Selbstbestimmung und ent-
lastet zugleich Angehörige, die
in schwierigen Situationen oft
unter großem Entscheidungs-
druck stehen.

Trotzdem schieben viele Men-
schen das Thema vor sich her. Häu-
fig aus Unsicherheit. Was gehört
in eine Patientenverfügung? Wie
konkret sollte sie formuliert sein?

Und wie lässt sich die eigene Hal-
tung, auch aus christlicher Pers-
pektive, darin gut abbilden?
Antworten auf diese Fragen gibt
Helene Maqua, Bereichsleitung
Gesundheits-, Alten- und Behin-
dertenhilfe und Sucht im Diöze-
san-Caritasverband für das Erz-
bistum Köln e. V. In ihrem Vortrag
informiert sie darüber, worauf es
bei einer Patientenverfügung an-
kommt, welche Aspekte bedacht
werden sollten und warum es sinn-
voll ist, sich frühzeitig mit dem
Thema auseinanderzusetzen.

PatientenverfügungPatientenverfügungPatientenverfügungPatientenverfügungPatientenverfügung
Dienstag, 14. April
von 17 bis 18:30 Uhr
Die Veranstaltung wendet sich an
alle, die sich für das Thema inter-
essieren. Sie findet online statt
und ist kostenfrei.

Den Zugangslink und weitere
Informationen erhalten Sie nach
Anmeldung unter
www.caritasstiftung.de.
Fragen beantwortet
Barbara Lindfeld,
Telefon: 0221 2010-210.
Weitere Informationen unter:
www.caritasstiftung.de
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Grüne Visitenkarte: Vorgarten frühlingsfit machen
So werden aus grauen Flächen klimaangepasste Blühstreifen

Mit den ersten warmen Tagen im
Frühling beginnt für viele Men-
schen die Gartensaison. Der Vor-
garten bietet großes Potenzial,
um das eigene Zuhause klimare-
silienter zu gestalten. Wer Schot-
ter und Pflaster durch Pflanzen,
Rasen und durchlässige Wege er-
setzt, macht sein Grundstück nicht
nur schöner, sondern verbessert
auch das Mikroklima. „Ein natur-
nah gestalteter Vorgarten ist pfle-
geleicht, kühlt die Umgebung und
hilft, Starkregen besser versickern
zu lassen,“ erklärt Gabi Bock,
Umweltberaterin bei der Verbrau-
cherzentrale NRW in Troisdorf.
WWWWWenn der enn der enn der enn der enn der VVVVVorgartenorgartenorgartenorgartenorgarten
zur Hitzefalle wirdzur Hitzefalle wirdzur Hitzefalle wirdzur Hitzefalle wirdzur Hitzefalle wird
Viele Vorgärten bestehen noch
immer aus Pflaster- oder Schot-
terflächen mit deutlichen Nach-
teilen für Mensch und Umwelt.
Solche Flächen speichern Wärme,
geben sie nachts wieder ab und
verschlechtern das Mikroklima
rund ums Haus. Weil Regenwas-

ser kaum versickern kann, steigt
das Risiko von Überschwemmun-
gen bei Starkregen. Zusätzlich
bieten Stein- und Betonflächen
weder Nahrung noch Lebensraum
für Insekten und andere Tiere.
Auch die Aufenthaltsqualität vor
dem Haus leidet, denn graue Flä-
chen wirken trostlos und mono-
ton statt einladend und lebendig.
Durchlässige Durchlässige Durchlässige Durchlässige Durchlässige WWWWWegeegeegeegeege
lassen lassen lassen lassen lassen WWWWWasser versickasser versickasser versickasser versickasser versickernernernernern
Wege oder Stellplätze lassen sich
mit sogenannten versickerungs-
fähigen Belägen klimaangepasst
und optisch ansprechend anle-
gen. Durch Rasengittersteine oder
Pflaster mit breiten Fugen kann
Regenwasser besser im Boden
versickern und die Kanalisation
entlasten. Begrünte Zwischenräu-
me mit Rasen oder trittfesten
Pflanzen können die natürliche
Wasseraufnahme zusätzlich för-
dern. Der Frühling bietet ideale
Bedingungen, um solche Flächen
neu anzulegen, da Boden und

Temperaturen ideale Bedingungen
für die neue Begrünung bieten.
Stauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffen
Struktur und Struktur und Struktur und Struktur und Struktur und VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Mehrjährige Stauden, niedrige Ge-
hölze und blühende Bodendecker
schaffen einen attraktiven und pfle-
geleichten Vorgarten. Unterschied-
liche Pflanzenhöhen geben Struk-
tur und Tiefe, während ihre Blüte-
zeiten für Farbe und Nahrung für
Insekten sorgen. Wichtig ist, Pflan-
zen zu wählen, die zum Standort
passen, also Sonneneinstrahlung,
Schatten und Bodenbeschaffenheit
berücksichtigen. Durch die Kombi-
nation robuster und klimaangepass-
ter Arten bleibt der Garten auch in
trockenen Sommern vital.
Bäume und SträucherBäume und SträucherBäume und SträucherBäume und SträucherBäume und Sträucher
als natürliche Klimaanlageals natürliche Klimaanlageals natürliche Klimaanlageals natürliche Klimaanlageals natürliche Klimaanlage
Kleine Gehölze oder Bäume kön-
nen im Vorgarten eine große Wir-
kung entfalten. Sie spenden Schat-
ten, verbessern die Aufenthalts-
qualität für Anwohner:innen und
Vögel und nehmen Regenwasser

auf. Gleichzeitig kühlen sie ihre
Umgebung durch Verdunstung, ein
Effekt, der an heißen Sommerta-
gen deutlich spürbar ist. Gerade
in dicht bebauten Wohngebieten
entstehen im Sommer häufig so-
genannte Hitzeinseln, in denen
sich die Wärme staut und die Um-
gebung auch nachts aufgeheizt
bleibt. Bäume und größere Sträu-
cher können diese Wärmebelas-
tung deutlich reduzieren. Bei der
Auswahl lohnt es sich, auf heimi-
sche oder besonders klimaresili-
ente Arten zu achten, da sie meist
besser mit trockenen Sommern
und wechselnden Wetterbedin-
gungen zurechtkommen.
Fördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzen
Die Verbraucherzentrale NRW bie-
tet eine aktuell überarbeitete För-
dermittelliste zu klimafreundlicher
Gartengestaltung und Entsiege-
lung an. Dort finden Haus- und
Gartenbesitzer:innen kompakte
Informationen zu Anlaufstellen in
ihrer Region.
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Fahrrad-Tour
von „Kidical Mass“

Ikebana-Ausstellung
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Freitag, 17. April, wird um 18:01 Uhr die
Ausstellung „Zauber der Vergänglichkeit“ in der Galerie im
Bezirksrathaus Porz, Eingang „Bildungszentrum“ am Alfred-
Moritz-Platz 1, eröffnet. Die Schau zeigt Ikebana-Arbeiten und
ist bis zum 19. April zu sehen. (red.)

Kostenloser Kurs
zum Thema Pflege
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Fami-
liale Pflege bieten einen kostenfreien Kurs zum Thema Pflege
an. Der Kurs findet an drei aufeinanderfolgenden Terminen
statt, die aufeinander aufbauen. Vorgestellt werden Inhalte zu
Mobilisation und Sturzvermeidung, körperlicher Pflege, Essen
und Trinken, Ausscheidungen und Selbstfürsorge. Auch Fra-
gerunden sind geplant. Die Termine finden am 28. April und
am 5. und 12. Mai im Gesundheitszentrum des Krankenhauses Porz
statt. Anmeldungen sind per Mail oder telefonisch via Anrufbeant-
worter möglich: 02203 5661575 oder familialepflege@khporz.de
(red.)

Kurs zu Ideen, Kritik und
Utopien für Porz
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Volkshochschule Köln richtet am Standort in
Porz-Mitte und in Kooperation mit der Kölner Freiwilligen
Agentur den Kurs „Spaziergang mit Nachspiel“ an. Dabei
sollen zunächst Orte in Porz erkundet werden und dabei Ideen,
Kritik und Utopien gesammelt werden. Bei den Folgeterminen
soll aufgezeigt werden, wie diese, etwa durch Eingaben an
Gremien oder öffentliche Aktionen, in politische Prozesse ge-
bracht werden sollen. Der Kurs startet am 11. April von 10 bis
15 Uhr. Folgetermine finden am 20. April und 18. Mai jeweils
von 18 bis 20 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelneroelneroelneroelneroelner-vhs-vhs-vhs-vhs-vhs.de/kurssuche/kurs/26P111005.de/kurssuche/kurs/26P111005.de/kurssuche/kurs/26P111005.de/kurssuche/kurs/26P111005.de/kurssuche/kurs/26P111005 (red.)

PPPPPooooorz-Mitte / Zündorfrz-Mitte / Zündorfrz-Mitte / Zündorfrz-Mitte / Zündorfrz-Mitte / Zündorf - Am Sams-
tag, 25. April, richtet die Bewegung
die „Kidical Mass“ unter dem Mot-
to „Kinder aufs Fahrrad! Alle fah-
ren mit! Jung und Alt zusammen!“
eine Fahrrad-Tour für Kinder, Fami-
lien und Unterstützer*innen aus. Die
Akteure wollen sich für ein fahrrad-
freundliches Porz einsetzen.
Start ist um 14 Uhr auf dem Al-
fred-Moritz-Platz am Bezirks-
rathaus Porz. Von dort geht es
in gemütlichem Tempo rund zehn
Kilometer durch Porz-Mitte und

Zündorf. Zielpunkt ist der Park
an der Glashüttenstraße. Mit-
gefahren werden kann ohne
Anmeldung.
Die Route verläuft auf der Straße
und wird durch die Polizei abgesi-
chert. Die „Kidical Mass“ ist eine
angemeldete Demonstration.
„Wir möchten zeigen, dass Rad-
fahren Spaß macht, aber auch,
dass es in Porz und Zündorf drin-
gend mehr gute und sichere Rad-
wege für alle braucht“, so das
Organisationsteam. (red.)
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Spargel: zwischen Tradition, Geschmack und
gesundheitlichem Wert

Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Der Beginn der Spargelsaison zwi-
schen April und dem traditionel-
len Ende am 24. Juni gilt in
Deutschland für viele als kulinari-
scher Höhepunkt des Frühjahrs.
Tatsächlich zählt Spargel
hierzulande zu den beliebtesten
Gemüsesorten: 2024 lag der Pro-
Kopf-Verbrauch bei rund 1,2 Kilo-
gramm und Deutschland baute
2025 etwa 98.900 Tonnen Spar-
gel an. Die Beliebtheit erklärt sich
nicht nur durch seinen charakte-
ristischen Geschmack, sondern
auch durch die regionale Verwur-
zelung des Anbaus und die kurze,
saisonale Verfügbarkeit.
Spargel gilt zudem als sehr ge-
sund. Er besteht zu etwa 93 bis
95 Prozent aus Wasser und ist
damit kalorienarm. Rund 18 bis
21 Kilokalorien pro 100 Gramm
werden genannt. Gleichzeitig ent-
hält Spargel zahlreiche Vitamine
und Mineralstoffe. Besonders her-
vorzuheben sind Vitamin C, das
vor Zellschäden schützt und den
Aufbau von Bindegewebe unter-
stützt, sowie Vitamin A, Vitamin E
und verschiedene B-Vitamine wie
Folsäure, das für die Zellteilung
wichtig ist. Hinzu kommen Mine-
ralstoffe wie Kalium, Magnesium
und Calcium. Die Ballaststoffe,
darunter Inulin, fördern die Darm-
gesundheit und wirken sättigend,
was Spargel auch für eine bewuss-
te Ernährung interessant macht.
Warum viele Menschen den cha-
rakteristischen Geschmack schät-
zen, liegt unter anderem an schwe-
felhaltigen Stoffen wie Asparagin-
säure, die für das typische Aroma
verantwortlich ist. Grüner Spar-
gel enthält durch den Lichtein-
fluss zudem etwas mehr Chloro-
phyll, Vitamin C und Folsäure als
weißer Spargel, während violette
Sorten zusätzliche Anthocyane
aufweisen.
Bei der Zubereitung spielt die Er-
haltung hitzeempfindlicher Vita-
mine eine wichtige Rolle.
Ernährungsexpert:innen raten
dazu, Spargel möglichst kurz zu
garen, um den Vitaminverlust ge-
ring zu halten. Auch der Verzehr
in roher Form ist möglich, etwa
fein gehobelt im Salat, was

ebenfalls dabei hilft, Nährstoffe
zu bewahren. Frische Stangen las-
sen sich zudem gut an ihrer Fes-
tigkeit und am „Quietschen“ beim
Aneinanderreiben erkennen, ein
Hinweis auf ihren hohen Feuch-
tigkeitsgehalt und damit auch auf

den bestmöglichen Nährstoffer-
halt.
Spargel ist jedoch nicht für alle
Menschen gleichermaßen geeig-
net. Aufgrund seines Kaliumge-
halts und der harntreibenden Wir-
kung sollten Personen mit Gicht

oder bestimmten Nierenerkran-
kungen den Verzehr ärztlich ab-
klären. Für die breite Bevölke-
rung aber bleibt Spargel ein viel-
seitiges, regional geprägtes Sai-
sonprodukt, das Genuss und ge-
sunde Ernährung verbindet.
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In der Unterstraße 19 in Niederkassel entsteht bis Mai/Juni 2027 ein moderner 3-geschossiger Neubau mit 10 Wohnein-
heiten sowie Tief- und Außenstellplätzen. Hochwertige Architektur verbindet ruhiges Wohnen mit ansprechender Bau-
weise. Die Wohnungen bieten helle, großzügige Räume, offene Wohnbereiche, moderne Bäder sowie Balkone bzw.  
Terrassen mit Südwestausrichtung.

Ausstattung
• Aufzug
• Tiefgaragenstellplatz
• 3-fach Wärmeschutzverglasung
• elektrische Rollläden
• im Wohnzimmer Raffstores an Fensteröffnungen  

zu Terrassen/Balkonen, elektrisch gesteuert
• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung
• Wandflächen mit Malervlies einschließlich Anstrich
• Designboden aus Vinyl
• Keller: Abstellräume, Fahrradkeller, Müllraum
• Photovoltaikanlage und Wärmepumpenanlage
• Warmwasseraufbereitung über zentrale  

Frischwasserstation
• Wohnung mit elektr. Türöffner und  

Videogegensprechanlage mit Farbdisplay 

Lage
• Ruhige, dörfliche Lage in Niederkassel-Rheidt
• Rhein und Naherholungsgebiet „Rheidter Werth“  

fußläufig erreichbar
• Gute Freizeitmöglichkeiten (Spazieren, Radfahren, 

Joggen)
• Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie, Ärzte und  

Apotheken in der Nähe
• Gute Anbindung an Köln und Bonn (Bus, Bahnhof 

Troisdorf)
• Schnelle Erreichbarkeit über B42 und A59
• Ideal für Pendler

Neubauprojekt in Niederkassel-Rheidt: 
2 bis 3-Zimmer mit Balkon oder Terrasse

Wohnungen zum Kauf 

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de

Bereits 70 %
verkauft!
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Interesse geweckt? Melden Sie sich gerne für weitere 
Informationen zu unseren Angeboten.

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de

Urban Living in 
Troisdorf-Spich:  
Modern, zentral  
und funktional

Wohnungen zum Kauf 

Willkommen im neuen Zuhause: In Troisdorf-Spich ent-
steht bis Ende 2027 ein moderner 4-geschossiger Neu-
bau mit 6 Wohneinheiten, einer Gewerbeeinheit sowie 5 
Pkw-Außenstellplätzen. Klare Architektur und hochwerti-
ge Ausstattung verbinden urbanes Wohnen mit ruhiger 
Lage und bieten Komfort für Singles, Paare und Familien.
Die Wohnungen (ca. 68–105 m²) überzeugen durch  
helle, großzügige Räume, offene Wohnbereiche, moderne 
Bäder sowie Balkone bzw. Terrassen zur Gartenseite. Der 
QNG-Standard steht für nachhaltige, energieeffiziente 
Bauweise und macht das Projekt besonders für Kapitalan-
leger attraktiv.

Ausstattung
• KfW-40 EE + QNG-Standard
• 3-fach Wärmeschutzverglasung
• elektrische Rollläden
• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung
• Wandflächen mit Malervlies einschließlich Anstrich
• Designboden aus Vinyl oder Parkett
• Aufzug
• Außenstellplätze
• Keller: Abstellräume, Fahrradkeller, Müllraum
• Wärmepumpenanlage
• Wohnung mit elektr. Türöffner und Videogegen-

sprechanlage mit Farbdisplay 

Lage
• Attraktive Lage in Troisdorf-Spich (Hauptstraße 108)
• Ruhiges Wohnen mit zentraler Anbindung zwischen 

Köln und Bonn
• Sehr gute Verkehrsanbindung (Bus, Bahnhof Spich 

mit S12, S13, S19)
• Schnelle Erreichbarkeit über A59 und A3
• Ideal für Pendler
• Familienfreundliche Umgebung mit Schulen,  

Kitas und Spielplätzen
• Gute Nahversorgung (Einkauf, Ärzte, Gastronomie)
• Hoher Freizeitwert durch Waldpark Spich sowie  

Rad- und Spazierwege
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Kölner Fußwallfahrt
startet in Urbach
UrUrUrUrUrbachbachbachbachbach - 259 Kilometer stehen bis zum Zielort Walldürn auf dem
Programm. Am Pfingstdienstag, 26. Mai, beginnt die 376. Kölner
Fußwallfahrt in die gut 11.000 Einwohner-Stadt im Neckar-Oden-
wald-Kreis in Baden-Württemberg. Rund 100 Pilger*innen
starten in Urbach. Unterwegs wächst die Gruppe auf bis zu
250 Teilnehmende an. Die siebentägige Wallfahrt führt durch
fünf Bistümer und verbindet Gebet, Stille und Gemeinschaft mit
rheinischer Lebensfreude, so die Ausrichtenden.
Die Route führt aus der Kölner Bucht über das Siebengebirge,
durch den Westerwald, weiter nach Limburg, durch den Taunus bis
in den Odenwald. An der Strecke empfangen einzelne Gemeinden
die Pilgernden an vielen Stationen mit Verpflegung. Die Wall-
fahrtsleitung lädt ein, einzelne Etappen oder die gesamte Strecke
mitzugehen. Ein Begleitbus unterstützt unterwegs, Übernachtun-
gen erfolgen in Privatquartieren oder Hotels. Anmeldungen sind
bis zum 8. Mai möglich: wallfahrt.koeln.wallduern@gmail.com
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wallfahrt-kallfahrt-kallfahrt-kallfahrt-kallfahrt-koeln-woeln-woeln-woeln-woeln-wallduern.deallduern.deallduern.deallduern.deallduern.de (red.)

Online-Elternabend zu digitalen Medien

Förderprogramm zu Gleichstellung

Umweltschutzpreis der Stadt Köln
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Stadt Köln
startet zum 26. Mal den Wettbe-
werb „Umweltschutzpreis“. Die-
ser soll Engagement für Umwelt-
schutz und die Erhaltung der na-
türlichen Lebensgrundlagen für
heutige und zukünftige Generati-
onen würdigen. Der Umwelt-
schutzpreis zeichnet Umwelt-
schutzaktivitäten aus, die zu ei-
ner ökologischen Verbesserung
im Sinne einer nachhaltigen Ent-
wicklung beitragen. Dotiert ist der

Preis mit insgesamt 10.000 Euro.
Davon entfallen 6.000 Euro auf
den allgemeinen Umweltschutz-
preis und 4.000 Euro auf die Kate-
gorie Kinder-, Jugend- und Schul-
gruppen.
Bürger*innen, Vereine, Bürger-
initiativen, Interessengemein-
schaften, in Köln ansässige Be-
triebe und Institutionen sowie
Kindertagesstätten, Schulen
und Jugendgruppen können sich
bis 31. Juli mit ihren Ideen und

Projekten bewerben. Im Mittel-
punkt müssen dabei Verbesse-
rungen für Natur und Umwelt ste-
hen. Eine Jury mit Vertreter*innen
aus Politik und Verwaltung, von
Hochschulen, Medien, Umwelt-
verbänden, der Sparkasse Köln-
Bonn und der Abfallwirtschafts-
betriebe Köln wählt aus den
eingereichten Beiträgen die
Preisträger*innen aus. Die
Preisverleihung ist für Okto-
ber 2026 geplant. (red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Das Familien-
zentrum Christus König führt in
Zusammenarbeit mit der Landes-
anstalt für Medien NRW am Diens-
tag, 14. April, um 18:30 Uhr einen

Elternabend zum Thema „Digita-
le Medien in der Familie - früh
begleiten, sicher aufwachsen“
durch. Dieser richtet sich haupt-
sächlich an Eltern und Betreu-

ungspersonen von Kindergarten-
kindern. Er findet online über die
Plattform Zoom statt und ist kos-
tenlos. Der Abend dauert etwa 90
Minuten. Anmeldungen sind ab

sofort möglich:
fz.christuskoenig@caritas-koeln.de.
Der Beitrittslink wird am Tag der
Veranstaltung zugeschickt.
(red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Stadt Köln
stellt für ihr Förderprogramm zur
Gleichstellung von Frauen und
Männern 100.000 Euro zur Verfü-
gung. Auf Antrag würden Projekte

unterstützt, die sich mit gesell-
schaftlichen Bereichen wie tra-
dierte geschlechtsspezifische Rol-
lenzuweisungen, gleichberechtig-
te Teilhabe am Arbeitsmarkt oder
Gewalt und Diskriminierung ge-
gen Frauen und Mädchen sowie
Männer und Jungen beschäftig-

ten und die Gleichstellung in der
Kölner Stadtgesellschaft voran-
brächten, so die Stadt.
Die Förderbeträge liegen zwischen
500 Euro und 15.000 Euro. Die
Antragsfrist endet am Sonntag,
31. Mai. Antragsberechtigt sind
Institutionen, Organisationen,

Vereine, Initiativen oder Einzel-
personen, die auf die Gleichstel-
lung von Frauen und Männern ab-
zielen, ihren Sitz in Köln haben
oder hier in der Stadt wirken und
nicht auf Gewinn ausgerichtet
sind. 2025 erhielten zwölf Projek-
te eine Förderung. (red.)
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Wer eine Immobilie erwerben möch-
te, sollte nicht nur den Kaufpreis im
Blick haben. Zusätzlich fallen Ne-
benkosten wie Grunderwerbsteu-
er, Notar- und Grundbuchgebüh-
ren sowie gegebenenfalls eine
Maklerprovision an. Auch der Zu-
stand der Immobilie ist entschei-
dend: Ein unabhängiger Gutach-
ter kann helfen, versteckte
Mängel frühzeitig zu erkennen
und böse Überraschungen zu
vermeiden. Für die Finanzierung
ist ein Eigenkapitalanteil von
mindestens 20 Prozent empfeh-
lenswert, dazu sollte ein finan-
zieller Puffer für Sanierungen
oder Modernisierungen einge-
plant werden.
TTTTTipps für ipps für ipps für ipps für ipps für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer
Eigentümer, die ihre Immobilie ver-
äußern möchten, sollten zunächst

den aktuellen Marktwert realis-
tisch einschätzen lassen. Ver-
gleichbare Angebote in der Regi-
on, Immobiliengutachten oder
Maklerbewertungen geben Orien-
tierung. Ein ansprechendes Expo-
sé mit aussagekräftigen Fotos und
vollständigen Unterlagen steigert
die Erfolgschancen. Wer sich
rechtzeitig um Energieausweis,
Grundrisse und Nachweise küm-
mert, schafft Vertrauen bei po-
tenziellen Käufern. Auch der rich-
tige Verkaufszeitpunkt spielt eine
Rolle: In begehrten Lagen lassen
sich meist bessere Preise erzie-
len, während in schwächeren
Märkten längere Verkaufszeiten
eingeplant werden sollten.
Regionale UnterschiedeRegionale UnterschiedeRegionale UnterschiedeRegionale UnterschiedeRegionale Unterschiede
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Während Ballungsräume vielerorts

mit hoher Nachfrage und steigen-
den Preisen zu kämpfen haben,
sind in ländlicheren Regionen
Preisrückgänge oder längere Ver-
marktungszeiten möglich. Kauf-
interessierte sollten daher die
Entwicklung der regionalen
Märkte genau beobachten und
Verkäufer ihre Preisvorstellungen
entsprechend anpassen.

Gut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine
gründliche Vorbereitung ist die
beste Grundlage für eine erfolg-
reiche Entscheidung. Wer Finan-
zierung, Unterlagen und Markt-
informationen frühzeitig zusam-
menstellt, spart nicht nur Zeit,
sondern kann auch schneller re-
agieren, wenn sich eine passen-
de Gelegenheit bietet.

Immobilien kaufen und verkaufen
Worauf Käufer achten sollten
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Hofführung auf Kölsch
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen bietet
eine Führung über das Gut in Kölsch an. Ina Philippsen-Schmidt
führt die Teilnehmer*innen auf dem Rundgang - dabei werden
die Honigbienen der Imker, der Wildbienenlehrpfad und die
Streuobstwiese besucht. Am Säugetierlehrpfad werden die
Wildschweine beobachtet. In der historischen Tenne zeigt die
Ausstellung „Natur ist anders - Kontraste“ den Unterschied,
aber auch das Verbindende zwischen Natur und Technik. Die
Teilnahme an der Führung am Sonntag, 12. April, von 14 bis
15:30 Uhr ist kostenlos. Treffpunkt ist im Innenhof an der Linde.
(red.)

Reihe „Porzer Religions-
Gespräche“ geht weiter
EilEilEilEilEil - Die evangelische Kirche Porz setzt ihre Reihe der „Porzer
Religions-Gespräche“ fort. Das Porzer Ökumene-Netz aus ka-
tholischen und evangelischen Gemeinden lädt am Dienstag,
14. April, um 19 Uhr zum Thema „Das Leben der kommenden
Welt - was erwarten wir?“ mit Pfarrer Dr. Rainer Stuhlmann,
dem ehemaligen Superintendenten und Studienleiter in Nes
Ammin in Israel ein. Der Gesprächsabend findet im katholi-
schen Pfarrheim Sankt Michael, Frankfurter Straße 583, statt.
Der Eintritt ist frei. (red.)

Jugendsommerfreizeit in Frankreich

Exkursion zu Gehölzbestimmung

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Jugendsom-
merfreizeit der evangelischen Kir-
chengemeinde Porz für Jugendli-
che im Alter von 13 bis 17 Jahren
findet vom 23. Juli bis 4. August
auf einem fränzösischen Cam-
pingplatz direkt am Fluss Ardèche
im Süden Frankreichs statt. Auf
dem Programm stegen gemein-
sames Kochen, eine Kanutour und

ein Besuch der Stadt Nìmes. Be-
gleitet werden die Jugendlichen
von einem ausgebildeten Frei-
zeitteam der Gemeinde.
Das Team ist vielfach geschult:
„Schutzkonzept gegen sexuali-
sierte Gewalt“, Erste Hilfe-Kurs,
DLRG-Rettungsschwimmer, Hy-
gieneschulung, Teambuilding
oder auch Rechtsschulung.

Die Reise beinhaltet den Bus-
transfer hin und zurück, Ausflü-
ge, Unterbringung in Vierer-Zel-
ten, Vollverpflegung, die Kanu-
tour auf der Ardèche und kostet
680 Euro pro Person. Anmeldun-
gen sind online möglich:
 https://kirche-porz.de/freizeiten-https://kirche-porz.de/freizeiten-https://kirche-porz.de/freizeiten-https://kirche-porz.de/freizeiten-https://kirche-porz.de/freizeiten-
reisen/ jugendsommerfre izei t-re isen/ jugendsommerfre izei t-re isen/ jugendsommerfre izei t-re isen/ jugendsommerfre izei t-re isen/ jugendsommerfre izei t-
20262026202620262026 (red.)

Eil / ZollstockEil / ZollstockEil / ZollstockEil / ZollstockEil / Zollstock - Das Umweltbil-
dungszentrum Gut Leidenhausen
bietet am Sonntag, 12. April, von
15 bis 17 Uhr und unter der Lei-
tung von Diplom-Biologe Dominik

Breker eine Exkursion zur Einfüh-
rung in die Gehölzbestimmung an.
Vom Parkplatz am Kalscheurer
Weiher in Zollstock aus bietet die
Exkursion die Möglichkeit, heimische

Bäume und Sträucher zu bestim-
men. Um Anmeldung wird gebeten:
02203 9800541 oder
info@gut-leidenhausen.de
(red.)
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Kostenloser Pflegekurs

Tageskurse des Bienenzuchtvereins Porz

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Seit mehr als
zehn Jahren breitet sich die Asia-
tische Hornisse auch in Deutsch-
land aus. Etwa seit 2023 trete sie
auch in Köln verstärkt auf, so der
Bienenzuchtverein Porz. Dabei
bedrohe sie durch ihre extreme
Anpassungsfähigkeit und ihren
immensen Appetit nicht nur die
wild lebenden Insekten, sondern
auch die Honigbiene.

Der Bienenzuchtverein Porz bie-
tet zwei Kurse zum Thema an.
Im Kurs „Wespen- und Hornis-
senberatung sowie Umsiedlung“
vermittelt Matthias Kistenich
vom Bienenzuchtverein Porz am
25. April von 10 bis 18 Uhr auf
Gut Leidenhausen grundlegen-
des zu Wespen und Hornissen
und der Beratung betroffener
Menschen.

Im zweiten Kurs erklärt Dirk Wa-
cker vom Bienenzuchtverein Eus-
kirchen e.V. am 2. Mai die grund-
legende Biologie, die Nestsuche
und die Bekämpfung der Asiati-
schen Hornisse.
Die Teilnahme kostet jeweils 40 Euro.
Anmeldungen sind möglich:
wwwwwwwwwwwwwww.bzv-porz.de/.bzv-porz.de/.bzv-porz.de/.bzv-porz.de/.bzv-porz.de/
wespen-velutina-2026wespen-velutina-2026wespen-velutina-2026wespen-velutina-2026wespen-velutina-2026
(red.)

Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Das Krankenhaus
Porz am Rhein bietet einen wei-
teren seiner kostenlosen Pflege-
kurse für Angehörige von Men-
schen mit Demenz und Interes-
sierte an. Der nächste Kurs findet
am 20., 22. und 24. April jeweils von
10 bis 14 Uhr statt. Eine Pflegekurs-
einheit umfasst zwölf Stunden.
Im Kurs werden Methoden ver-
mittelt, um eine wertschätzende
Haltung und Umgangsweise zum
Menschen mit Demenz auch in
belasteten Situationen durch-
halten zu können. Informationen
sollen helfen, sich die Verände-
rung beim Menschen mit De-
menz zu erklären und somit das
Miteinander erleichtern. Zusätz-
lich wird über Entlastungs- und

Unterstützungsangebote für An-
gehörige informiert. Auch ein Er-
fahrungsaustausch ist Bestandteil
des Kurses. Eine Anmeldung ist
nötig: 02203 566 1575

(per Anrufbeantworter) oder
familialepflege@khporz.de.
Der Kurs findet im Gesundheits-
zentrum des Krankenhauses Porz
am Rhein statt. (red.)
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Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstände
in Köln-Brück, Siegburg-Braschoß und Overath-Obersteeg

SPARGELZEIT & ERDBEERZEIT

Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  
Bauerngut Schiefelbusch Café
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr
Gruppen nach Absprache  
Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal

Sülzaue 1, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 919 63 75
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

www.bauerngut-schiefelbusch.de

40
Jahre

Grün oder weiß
Was Spargel so unterschiedlich macht

Bild mit Hilfe von KI generiert.Bild mit Hilfe von KI generiert.Bild mit Hilfe von KI generiert.Bild mit Hilfe von KI generiert.Bild mit Hilfe von KI generiert.

Wenn im Frühjahr die ersten Spar-
gelstangen aus der Erde ragen,
beginnt für viele der kulinarische
Höhepunkt des Jahres. Dabei ver-
bindet beide Hauptsorten, den
grünen und den weißen Spargel,
zwar die gleiche Pflanzenart, doch
ihr Erscheinungsbild, ihr Ge-
schmack und sogar ihre Wachs-
tumsbedingungen könnten unter-
schiedlicher kaum sein. Wer ge-
nau hinschaut, entdeckt zwei Ge-
müse mit eigener Identität und
eigenen Stärken.
Anbau, Saison und NachhaltigkeitAnbau, Saison und NachhaltigkeitAnbau, Saison und NachhaltigkeitAnbau, Saison und NachhaltigkeitAnbau, Saison und Nachhaltigkeit
Der wichtigste Unterschied ent-
steht schon beim Anbau. Weißer
Spargel wächst unter angehäuf-
ten Erdwällen. Weil die Triebe kein
Licht bekommen, bleiben sie hell.
Sobald die Spitzen den Boden
durchbrechen, verlieren sie ihre
weiße Farbe, weshalb täglich kon-
trolliert und geerntet wird. Grü-
ner Spargel wächst dagegen ober-
irdisch und bildet durch das Son-
nenlicht seine grüne Farbe. Diese
unterschiedliche Behandlung wirkt
sich auch auf die Ernte aus. Grüner
Spargel ist meist früher und länger
erhältlich, während weißer Spar-
gel stärker an die klassische Früh-
jahrssaison gebunden bleibt.
Durch den geringeren Aufwand bei
der Ernte gilt grüner Spargel oft
als ressourcenschonender. Die
Pflanzen benötigen weniger Ar-
beitszeit, keine hohen Erdwälle
und meist weniger Energie für die
Bewässerung. Auch der Transport
kann nachhaltiger ausfallen, denn
grüner Spargel wird in verschie-
denen europäischen Ländern häu-
figer angebaut und ist daher öfter

regional verfügbar. Weißer Spar-
gel hingegen ist traditionell stär-
ker an bestimmte Anbaugebiete
gebunden und dadurch mitunter
teurer.
Geschmack, NährwerteGeschmack, NährwerteGeschmack, NährwerteGeschmack, NährwerteGeschmack, Nährwerte
und Zubereitungund Zubereitungund Zubereitungund Zubereitungund Zubereitung
Geschmacklich liegen ebenfalls
zwei Welten zwischen den Sor-
ten. Weißer Spargel ist milder und
zarter, zugleich etwas feiner im
Aroma. Grüner Spargel hat mehr
Biss, schmeckt kräftiger und leicht
nussig. Das macht ihn vielseitig
einsetzbar und oft zum Favoriten

für schnelle Gerichte. Auch bei
den Nährwerten gibt es Unter-
schiede. Grüner Spargel bildet
durch das Sonnenlicht mehr se-
kundäre Pflanzenstoffe und ent-
hält in der Tendenz mehr Vitamine,
während beide Sorten grundsätz-
lich als kalorienarm und nährstoff-
reich gelten. Sie passen damit gut
in eine leichte Küche und sind rund-
um saisonale Frühlingsboten.
In der Zubereitung zeigt sich: Grü-
ner Spargel ist unkomplizierter.
Häufig reicht es, lediglich das un-
tere Ende zu entfernen, während

weißer Spargel immer vollständig
geschält werden muss, damit er
seine zarte Textur entfaltet. Bei-
de Sorten lassen sich kochen oder
dämpfen, doch besonders der grü-
ne Spargel harmoniert auch mit
Braten, passt wunderbar zu Ge-
grilltem oder eignet sich für den
Einsatz in Pfannengerichten. Preis-
lich gibt es ebenfalls Unterschie-
de. Weißer Spargel ist meist et-
was teurer, weil sein Anbau und
seine Ernte arbeitsintensiver sind.
Am Ende bleibt die Wahl aber
immer reine Geschmackssache.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.04.2026 um 10 Uhr15.04.2026 um 10 Uhr15.04.2026 um 10 Uhr15.04.2026 um 10 Uhr15.04.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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Einladung zur Bürgersprechstunde

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am Freitag, den 17. April 2026,
laden Bezirksbürgermeister Lutz
Tempel und die SPD-Fraktion herz-
lich zur Bürgersprechstunde ein. Ab
17:00 Uhr sind wir im Eiscafé La
Perla (Josefstraße 12, Porz-Mitte)
für Sie da.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit

den Mitgliedern der Bezirksver-
tretung Porz ins Gespräch zu kom-
men: Erfahren Sie mehr über den
Start in die neue Wahlperiode, die
Zusammenarbeit in der Bezirks-
vertretung sowie unsere inhaltli-
chen Schwerpunkte - von der Ent-
wicklung der Porzer Schulen bis

hin zur Zukunft der Porzer Mitte.
Neben aktuellen kommunalpoli-
tischen Themen stehen vor allem
Ihre Anliegen im Mittelpunkt. Ob
konkrete Fragen, Ideen oder An-
regungen aus Ihrem Veedel - wir
hören zu und nehmen uns Zeit für
den persönlichen Austausch.

„Der direkte Dialog mit den Bürger-
innen und Bürgern ist uns besonders
wichtig“, betont die SPD-Fraktions-
vorsitzende Bettina Jureck.
Wir laden Sie auf eine Tasse Kaf-
fee ein. Kommen Sie gerne vorbei
und mit uns ins Gespräch. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!

Sigita Gelbach
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Beruf als MFA
Medizinische Fachangestellte (MFA)
spielen eine zentrale Rolle in Arzt-
praxen, Kliniken und Gesund-
heitszentren. Sie sind erste An-
sprechpartner für Patientinnen
und Patienten, organisieren Ab-
läufe und unterstützen Ärztinnen
und Ärzte im Praxisalltag.

Der Beruf verbindet medizinisches
Wissen mit organisatorischen
Aufgaben.

Ausbildung und Ausbildung und Ausbildung und Ausbildung und Ausbildung und AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
also in der Berufsschule und im
Ausbildungsbetrieb. MFA lernen
unter anderem Blutabnahmen,
Laborarbeiten, Praxisorganisati-
on, Terminplanung und Abrech-
nung. Auch der direkte Kontakt
mit Patienten, beispielsweise bei
Beratungsgesprächen oder Unter-
suchungsvorbereitungen, ist fester
Bestandteil des Berufs.

Karrierechancen undKarrierechancen undKarrierechancen undKarrierechancen undKarrierechancen und
WeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildung
Nach der Ausbildung eröffnen sich
verschiedene Möglichkeiten. Mit
Erfahrung können MFA Praxislei-
tungen übernehmen, sich auf be-
stimmte Bereiche wie Labor, En-
doskopie oder Abrechnung spezi-
alisieren oder Weiterbildungen
zur Hygienebeauftragten oder
Praxismanagerin machen. Die
Nachfrage nach gut ausgebilde-
ten MFAs bleibt konstant hoch,
insbesondere in Facharztpraxen
und medizinischen Versorgungs-
zentren.

Arbeitsalltag und PerspektivenArbeitsalltag und PerspektivenArbeitsalltag und PerspektivenArbeitsalltag und PerspektivenArbeitsalltag und Perspektiven
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und
Einfühlungsvermögen. Wer sich
weiterbildet, kann Verantwortung
übernehmen und Karrierechancen
nutzen. Gleichzeitig bietet der
Beruf eine sichere Perspektive, da
medizinisches Fachpersonal in der
Gesundheitsbranche dauerhaft
gefragt ist.
Der Job als MFA verbindet medizi-
nische Arbeit, Organisation und
Patientenkontakt. Für Menschen
mit Interesse an Gesundheit,
Kommunikation und Struktur bie-
tet er eine stabile Berufsperspek-
tive und vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten.
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-16

Wenn Sie diese berufliche Herausforderung mit interessanten Perspektiven reizt, dann möchten wir Sie gerne 
kennenlernen und freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung! Oder Sie sprechen direkt mit Herrn Reiner Hinz, 
unserem Standortleiter.

Das sind Ihre Aufgaben:
Als Teiledienstmitarbeiter (m/w/d) optimieren Sie logistische Prozesse in ihrer Planung und Umsetzung. Sie 
nehmen Fahrzeug- und Zubehörteile entgegen, kontrollieren diese und lagern sie fachgerecht ein. Außerdem 
organisieren Sie deren termingerechte Zusammen- und Bereitstellung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ihr Job bei Volkswagen in Troisdorf. Bei Hoff.

Teiledienstmitarbeiter (m/w/d)

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene kaufmännische oder technische 
• Ausbildung, idealerweise im Automobilhandel
• Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
• Hohe Qualitäts- und Terminorientierung
• Organisationstalent

Das erwartet Sie:
• Dynamisches mittelständisches Unternehmen 
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
• Aufgaben
• Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten • •
• entsprechend Ihrer Talente 
• Leistungsgerechte Vergütung
• Moderner Arbeitsplatz
• Top qualifizierte und motivierte Kollegen
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

Evangelische
Gottesdienste
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr -
Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr -
Markuskirche Gottesdienst

Gottesdienste der
Evangelischen Freikirche
Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhr
aus.

Informationen
der FeG Köln-Porz
Die Freie evangelische Gemeinde
(FeG) Köln-Porz, Goethestraße 9-
11, richtet ihren Gottesdienst je-
den Sonntag um 10:30 UhrSonntag um 10:30 UhrSonntag um 10:30 UhrSonntag um 10:30 UhrSonntag um 10:30 Uhr aus.
Zudem gibt es das Angebot Pfad-
finder für Kids von 7 bis 12 Jahren

an jedem ersten und dritten Sams-
tag im Monat von 11 von 13 Uhr.
Das Café Lichtblick für Senior*innen
findet jeden zweiten Samstag im
Monat von 14:30 bis 16:30 Uhr
statt. wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.de
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste

Konfirmationen der
Evangelischen Kirche
9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai
15 Uhr - im Gottesdienst in der
Pauluskirche
Jona Brinkhoff, Jan Engels, Jan-
nes Heidenreich, Mathilda Höher,
Marie Pflüger, Samuel Weinert
und Isabelle Schuster
9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai
17 Uhr - im Gottesdienst in der
Johanneskirche
Karl Schröder, Ferdinand Schrö-
der, Amanda Stöber, Mila Evuru-
lobi und Lea Buerfeind
10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai
10 Uhr - im Gottesdienst in der
Pauluskirche

Mirja Bäcker, Lennard Hülsmeier,
Lilli Kehl, Ida Longert, Tahnee Quix,
Finja Radomski, Grete Rauchfuss,
Anna Schatzmüller, Emma Wasin-
ski, Jonas Wendel, Emma Schott
und Lioba Tiedge

10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai
10 Uhr - im Gottesdienst in der
Markuskirche
Lina Schäffer, Jana Tenzer, Isabel-
le Roland, Mariella Klein, Noel
Bareiss, Isabelle Roth, Marlene
Klimczak, Svea Walke, Annika
Holst, Allessio Russo und Dennis
Sun Müller

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siegburger Straße 380, 51105 Köln, 0221 838901

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203 82730

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203 52225

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203 25587

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203 935430

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203 28186

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203 84880

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203 1010969

Angaben ohne Gewähr
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@
klare-sprache.de

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium

für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 

mit unseren Angeboten)

ation


